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Visionsfähigkeit fördern:  
Wie positive Zukunftsvisionen Lehrveranstaltungen bereichern können 

 

 

Hannah Hoff ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität Vechta in der Arbeitsgruppe 

„Hochschuldidaktik/Schlüsselkompetenzen“ von Prof. Dr. Marco Rieckmann. Sie arbeitet im 

Projekt „Nordwest Niedersachsen Nachhaltig Neu“ an der Konzeption neuer Lernformate für 

junge Menschen mit einem Fokus auf Bildung für nachhaltige Entwicklung. Außerdem ist sie in 

der Community of Practice „Transformative Skills für Nachhaltigkeit“ des Stifterverbands aktiv. 

In dem Rahmen war sie in einer hochschulübergreifenden Zusammenarbeit an der Entwicklung des Lernformats 

„Alumni Dinner 2045 und der Weg dorthin“ beteiligt. Im Fokus ihrer Arbeit steht unter anderem die 

Auseinandersetzung mit Visionsfähigkeit als wichtige Nachhaltigkeitskompetenz und die Frage, wie entsprechende 

Settings gestaltet werden können, in denen sich junge Menschen mit Zukunftsvisionen beschäftigen. 

 

 
Visionsfähigkeit, vorausschauendes Denken, Zukunftskompetenz – hinter all dem steckt die Auseinandersetzung mit 

der Zukunft. Es ergeben sich die Fragen, was einem persönlich in der Zukunft wichtig ist und welchen Beitrag man 

selbst für die Gestaltung der Zukunft leisten kann und möchte. Die Reflexion dieser Aspekte und der Austausch darüber 

sind wesentlich, um junge Menschen in die Lage zu versetzen, Lösungen für Nachhaltigkeitsherausforderungen 

mitzugestalten. Allerdings hat die Thematik bislang in Bildungskontexten eine eher untergeordnete Rolle.  

Dieser Workshop soll den Raum bieten, sich mit der eigenen Visionsfähigkeit auseinanderzusetzen und selbst einmal 

in positive Zukunftsvisionen einzutauchen. Zudem werden verschiedene Ansätze vorgestellt, wie in den letzten 

Semestern das Thema in Uni-Seminare integriert wurde. Anschließend kommen wir in den Austausch mit 

Studierenden, die sich in diesem Semester ebenfalls mit dem Thema beschäftigt haben. Sie berichten von ihren 

Erfahrungen mit dem Lernformat „Das Alumni-Dinner 2045“, und gemeinsam denken wir verschiedene Ansätze 

weiter, um Visionsfähigkeit und positive Zukunftsvisionen zukünftig in noch mehr Lehrveranstaltungen zu bringen. 

 

 

Donnerstag, 16. Januar, 09:00 – 12:00 Uhr 

In Präsenz in Raum W115 

Anmeldung per E-Mail an Karin Bocklage (sekretariat.erziehungswissenschaften@uni-vechta.de) 
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